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Rechtliche Grundlagen

Achtes Sozialgesetzbuch - SGB VIII  (Kinder- und Jugendhilfe)

§ 11  Jugendarbeit

Hessisches Kinder- und Jugendhilfegesetzbuch 

Dritter Teil, „Außerschulische Jugendbildung“, § 35 – 42

→  Förderung durch das Land Hessen aus Lotto-Toto-Mitteln

→  Verwaltungsausschuss des Jugendbildungswerks



Jugendliche und junge Erwachsene i. d. R. von 12 bis 27 Jahre

Zielgruppen

2023 wurden bei 64 Veranstaltungen 

811 Teilnehmende bei Veranstaltungen mit Anmeldung und 

ca. 750 Besucher*innen bei offenen Angeboten erreicht

Offene Angebote und feste Gruppen 
aus Jugendeinrichtungen/Schulen 
und Vereinen

Ehrenamtliche sowie haupt- und neben-
berufliche Mitarbeiter*innen in der 
Kinder- und Jugendarbeit



Auftrag und Ziele

Politische, soziale und kulturelle außerschulische Jugendbildung, d. h. 

• junge Menschen auf das Leben in Gesellschaft und Beruf sowie 
Partnerschaft, Ehe und Familie vorbereiten.

• die Entfaltung einer eigenen Identität, die Stärkung von 
Eigenverantwortung und  gesellschaftlichem Engagement fördern.

• Strategien und Anregungen 
für eigenes Handeln in der 
Gesellschaft vermitteln.

• demokratisches Bewusstsein stärken sowie 
gesellschaftliche und demokratische Werte vermitteln.



Freiwillig, offen, niedrigschwellig, bezahlbar.

An den Interessen und Erfahrungen der jungen Menschen anknüpfen, 
d. h. Jugendliche, da abholen, wo sie stehen. 

Aktuelle politische und gesellschaftliche Themen jugendgerecht 
anbieten.

Erfahrungsfelder schaffen und Selbstwirksamkeit
ermöglichen.

Alternative Lern- und Erfahrungsräume 
außerhalb von Schule und Elternhaus bieten.

Ganzheitliches und handlungsorientiertes Lernen.

Handlungsprinzipien



Seminare, Workshops und Projekte

Informationsveranstaltungen, Lesungen, Filme, Vorträge usw.

Bildungsurlaube zur politischen, beruflichen Bildung und zur Stärkung 
des Ehrenamts

Fortbildungen für ehrenamtliche sowie haupt- und nebenberufliche 
Mitarbeiter*innen in der Kinder- und Jugendarbeit

Formate

Das Jugendbildungswerk ist anerkannter 
Träger von Bildungsurlaubsveranstaltungen 
nach dem HBUG.



Außerschulische politische Jugendbildung …

… unterstützt junge Menschen in ihrer Entwicklung zu selbstbestimmten, 
demokratisch handelnden Bürger*innen.

… fördert den individuellen und gemeinsamen Meinungsbildungsprozess 
über gesellschaftliche und politische Vorgänge.

… greift Themen auf, die Bezug zur Lebenswelt, zu den Alltags-
erfahrungen und Fragen der Betroffenen haben.

… stärkt das Selbstbewusstsein, die Teilhabefähigkeit und die Lust, sich 
einzumischen. 



Bildungsurlaube zu aktuellen politisch und gesellschaftlich relevanten 
Themen

• Europa in Vielfalt vereint!?

• Green City Freiburg – auf dem Weg zur Klimaneutralität

• Zwischen Shalom und Salam – Perspektiven für den 
Friedensprozess in Israel und Palästina

• Türkei zwischen Orient und Okzident

Politische Bildungsveranstaltungen

Grundsätze
• attraktive Orte

• Begegnungen und 

Informationen aus erster Hand

• selbständiges Lernen

• prozess- und 

produktorientiertes Arbeiten



Seminare und Projekte 

• zu den Landtags- und Europawahlen

• zu Nachhaltigkeit und Klimawandel, 

• gegen Diskriminierung und Ausgrenzung

• zum Abbau von Vorurteilen

• zur Vermittlung interkultureller Kompetenz 

Informationsveranstaltungen z. B. zu Antisemitismus, Rassismus, 
historischem und aktuellem Rechtsextremismus, Antiziganismus, 
Islamfeinlichkeit

→ Enge Zusammenarbeit mit der DEXT-Fachstelle

Politische Bildungsveranstaltungen



Konzeptionelle Entwicklung, Etablierung des und Kooperation mit dem 
Büro für Kinder- und Jugendbeteiligung beim Kinderschutzbund

• Jugend im Rathaus
• Jugendforen
• Jugendkongress
• Stadtweiter Beteiligungsworkshop

Beteiligungsprojekt mit dem AGNES-Fördernetzwerk

Seminare mit Schüler*innen-Vertretungen 
und Jugendvertretungen in den Jugendclubs

Unterstützung von Beteiligungsprojekten 
zur Stadtteil- und Spielraumgestaltung

Partizipation und Beteiligung



freiausgeschriebenen Angebote zu Themen wie
• Umgang mit Geld
• Medienkompetenz
• kultureller Teilhabe
• neuen Technologien wie KI, 3-D-Druck usw.
• Selbstbehauptung/Selbstverteidigung 
• Unterstützung im (schulischen) Alltag 
• Vermittlung von Schlüsselqualifikationen

Persönlichkeitsentwicklung und Lebensplanung

Kooperation mit den Gießener Jugendeinrichtungen und Schulen 
mit zielgruppengerechten Veranstaltungskonzepte 

• Selbstbehauptung für Mädchen und Jungen
• Gruppenfindung und soziales Miteinander
• Seminare rund um das Thema Sexualität 

und Erwachsen werden
• …



Juleica-Schulungen und Juleica-Fortbildungsveranstaltungen für 
Ehrenamtliche der Gießener verbandlichen Kinder- und Jugendarbeit

Fortbildungen zu aktuellen Herausforderungen der pädagogischen 
Arbeit

• Umgang mit demokratiefeindlichen Tendenzen und Antisemitismus
• Suchtprävention
• Gewaltprävention
• Prävention von Mobbing 
• Traumasensible Pädagogik 
• Kinder- und Jugendbeteiligung

Qualifizierung von Multiplikator*innen



Lobbyarbeit für Jugendliche 
und Jugendinteressen

Mitarbeit und Vernetzung in städtischen, 
regionalen und hessenweiten Arbeitskreisen 
und Gremien.

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit


